St. Eliſabeth. Dermitt, Herr Pred. Bock. 


Suess, 


Bent ber önigticen Besierung hu Bone | 


— RBERS 


Rönigl, eine en Comtoir, im Por Lokal, 
Eingang Plausengaffe N 385. 
— — 0 5 
No. 287. 3 den a . 1835 


Sonn, den 8 3. Daembe 1839, Bin bon at nm nach⸗ 


benannten Kirchen: 
Heute Mittags 5 ubr Beichte. 


St. Marien. Um 9 Up Hr. Archid. Dr. Kniewel. Um 12 Uhr Herr Pre⸗ 
digt⸗Amts⸗Candidat Blech. Um 2 Uhr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Herr 
mann. 9 2 0 den 12. Dezember Wochenpredigt Herr Archid. 
Dr. Kniewel. Auf, 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bibelerklaͤrung Her 


Archid. Dr. Kutewel. Sonnabend, den 14. Dezember Mittags 1 Uhr 
Beichte. 5 


Kön Kapelle. Vorw. Gt. Domherr Roſſolkiewicz. Machm. Hr. Vicar. Haub. 
St Johann. Vormitt. Hr. Paſtor Roͤsner⸗ Auf. 9 Uhr. Beichte Sonnabend 


1215 Uhr Mittags. Nachmittag Herr P. edigt⸗Amts⸗Candidat Brirfewiß, 
Se „den 12. Dezember Wochenpredigt Hr. Paſtor Rosner. Anf 


Dominikaner » Kirche. Vorm. Herr Vicar. Skiba Polniſh. Anf, 837 Uhr. Herr 
Dicar. Juretſchke Deulſch, Anfang 10 (ihr. 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowskl. Anf, 9 Uhr. Mittags Hr. 
Archid. Schnaaſe. Nach mitt. Herr Dlac. Wemmer. Mittwoch, den II. De. 
zemder Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer, Anfang um 8 Bonn. 15 
St. Brigitta. Vormittag Herr ee, zefehrator Sietap. 3: £ 


RR 8 


Sarmeliter. Bormitt. Herr Pfarrabminiſtrator Slowinskl. 5 Nachmittag öt. Pfarr⸗ 


abminiſtrator Landmeſſer. = a, 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Goktesdienſt Herr Divifiongprebiger 
1105 Anfang um 934 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
11 Uhr = 


St. Zrinisacis. Vorm. Here Predigt-Amts-Candidat Coſack. Anfang 9 Uhr: 
Sonnabend, den 7. Dezember 12% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag 
Here Pred. Blech. 5 5 


St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch⸗ 


— 


St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Predi⸗ 


ger Oehlſchlaͤger. Miktwoch, den 11. Dezember Wochenpredigt Herr Pre⸗ 
air Karmannn. Anfang um 9 Uhr. Sonnabend Nachmittags 3 Uhr 
Beichte. 5 - 


St. Barkpolomäi. Vormittag und Nachmittag Herr Paſtor Fromm. Donnerfag, 


den 12. Dezember Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. 8 
Heil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Funk. Keine Communion. 


St. Salvator. Vormitt. Herr Predigt ⸗Amts⸗Candidat Hellwich. Communion 


Herr Pred. Blech. = Sr 
Heil. Leichnam Vorm. Einführung und Antrittspredigt des Herrn Pred. Neineß. 
Die Communion bleibt eingeſtellt. ; 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. 5 ; 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr: 

Angemeldete Ser e m d e, ü 
Angekommen den 5, Dezember 1839. „ 
Die Herren Kaufleute E. Lampſen aus Berlin, J. Openheimer aus Oberrin⸗ 


gelbeim, Herr Oberſt v. Reichenbach aus Königsberg, Herr Landrath v. Platen aus 


Meuſtadt, log. im engl. Houſe. Herr Feldmeſſer Wittig aus Szaedehlen, die 


Herren Sutsbeſitzer v. Verſen aus Wenkau, Kirſten aus Lewino, log. im Hotel 
Oliva. Die Herren Kaufleute E. Senger von Barlosno, C. Kroͤnke von Skortz, 


log, im Hotel de beipzig. a 
STEH Bekanntmachungen. 8 
Aufforderung zur Wohlthaͤtigkeit. 
„Mehr als 1100 wahrhaft huͤlfsbeduͤrftige Familien unſerer Stadt bedürfen 
auch zum berorſſehenden Winter der Unterſtützung mit Brennmateriafz zu dieſem 


Zweck wird theils durch Mitglieder des Wohlthaͤtigkeits⸗Vereins, theils durch an⸗ 


dere ſich für den guten Zweck intereſſirende Bürger in dem Zeitraume vom 9. bis 
3J. d. M. eine Häus⸗ Kollekte abgehalten werden, und indem wir dieſes hieburch 


2521 = 


zur öffentlichen Kenntniß bringen, hegen wir zur wohlbekannten thaͤtigen Menſchen⸗ 
liebe unſerer Mitbürger das Verkrauen, daß unſere Bitte um milde Beitraͤge zur 
Abhilfe dieſer Roth überall einer geneigten Beröckſichtigung degegnen wird. 

Im verfloſſenen Monat November find. bereits einige Tauſend Portionen Torf 
bertheilt worden, und wird damit nach Dranfgade der Witterung in groͤßern Quan⸗ 
tiräten monatlich fortgefahren werden. g = ERS, 
Danzig, den 2. Dezember 1839. „ 

Gberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


2. Die Revifion der Backerladen im Monat November c. hat ergeben, daß 
bei nachſtehend benannten Bäckern, bei gleichen Preifen und gleicher Hüte der Waare, 
das groͤßte Brod feilgeboten iſt, und zwar: f 
f 5 o gegen ber o d bei | 
1) Wittwe Jaͤntſch, Mattenbuden A@ 295. 
2) Thiel, Langgarten . 70. 
3) Beck, Pfefferſtadt N 198. 
4) Melchert, Langgarten AZ 232. 
5) Noßan, Jungfergaſſe AZ 725. 
6) Ran, Tobiasgaſſe AZ 1862. 
Zee B. Weizen dero d bel 
J) Eichholz, Johannisgaſſe N 1389. 
2 Wittwe Jaͤutſch, Mattenbuden M 295. 
3) Clauß, Hundegaſſe e 322. i 7 
Danzig, den 27. November 1839. „„ „ 
Königl. Candrath und polizei⸗Director 
8 Lefſe. . 
AVERTISSEMENTS 
3. „Zum Baubetrieb der I. Pioniér⸗Abtheilung find noch 21 bis 42 Stück 
Eſchenhölzer von 14 38. Länge 5 bis 3 FE. Starke erforderlich. Lieferungsfaͤhige 
werden erſucht, ihre desfalſigen Offerten im Bureau der gedachten Abtheilung, 
Sandgrube A@ 464,, bis zum 1. Januar 1840 abzugeben, und find daſelbſt anch 
die naheren Bedingungen täglich in den Vormittags⸗Stonden einzuſehen. 
Danzig, den 4. Dezember 1339. : 
0 Röniglidhe erſte Pionier⸗Abtheilung. 
4. Der Handlungsdiener Joachim Levy und deſſen Braut die unverehe⸗ 
lichte Emilie Spirau, haben durch einen am 4. d. M. gerichtlich verlantbarten 
Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus geſchloſſen, 
Danzig, den 7. November 1839. 75 i 755 
Se EBRoͤniglich Land⸗ und . 


* 


es — 


— 


3. Der e Cart Eduard Kinder und die Jungfrau 


1 


m 2 Bei Fr. Sam. Gerhard enggaſe y 400. eb N 


Mathilde Emilie Dalmer haben durch einen am 12. November e. gerichtlich ver 


laulbarten Ehevertrag, für ihre einzugehende Ehe, ‚die: RO der Güter. und. =2 


dez Erwerbes ausgeſchloſſen. 


Ne, den 14, November 1839. . 
5 Konig. Land⸗ und Stadtgericht zu 5 8 
6. Der Sin Kaufmann Tarl Wilhelm Breitenfeld und: deſſen verlobke 


Braut das Fräulein Emma Laura Thusnelde Bobrick, haben gemäß gerichtli⸗ 


chen Vertrages vom 11. October d. J., die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes während der von ihnen einzugehenden Ehe e e hierdurch 


bekannt gemacht wird. 
Marienburg, den 10, November 1839; 


Königl. Landgericht 


Liter ar i ſſch e A nes eig. e n. 


Kurber⸗ und gründlicher 


Unterricht in der Obſtbaumzucht, 


oder Anweiſung, wie man auf die leichteſte und wohlfeilſte Weiſe die 2 = 


pflanzen, erziehen, veredeln und pflegen ſoll. Ein unentbehrliches, Haudbuch für De 
roneme, Gartner, Gartenbeſi iter und alle Diejtnigen, welche die Zucht der Zrucht⸗ 


baͤume zu ihrem 05 betreiben wollen. Von Heinr. Gruner. wu . 


wohlfellere Ausgabe. (22 Bogen.) Broſch. 15 Sgr. 
Nützliches und praktiſches⸗ 


Buch für Küche und Haushaltung, 


oder guter Rath für Haushaltungen des Mittelſtandes, alle Arten. Speiſen, Back⸗ 


werk und Getränke auf eine ſchmackhafte, aber: dabei wohlfeile Weiſe zu ber 


reiten. Allen Hausmüttern und ihren hoffnungsvollen Toͤchtern gewidmet von: 


Fr. Au guſt 6106 Fuͤrſtl. Reußiſch⸗ 0 Mundtod. „ 


wohlfeilere Ausgabe: (25 Bogen.) Broch. 72 Thlr., gebde 712 Thlr. 


a Der fachkundige ie hat in dleſem Buche ale Kit mehrjährigen prakti⸗ 

ſchen Ei fahrungen in mehr als 700 Recepten für den Unterricht; ſowohl in der 
bürgerlichen als der feinern Koch⸗ und Backkunſt und Setcaͤnkebereltung zuſammen⸗ 

geſtellt. Jede Hausfrau und Koͤchin wird ſich nach einigen darnach gemachten Ver 


ſuchen überzeugen, wie durch deſſen eben ſo gründliche als kit faßliche Anleitung 


bei größter Erſparniß der feinſte Wohlgeſchmack der Speiſen esreicht werden kann 
und es. ihk bereuen, die wenigen Groschen dafür a zu haben. f ; 


so = 3 
FE En 7 3 N . TEETEN 


m 


Sam 5 


8... In der Buchhandlung von = An h uch Lab genmarkt. iſt erſchlenen , 
Der Schnell⸗Lehrer der Deutſchen Sprache, 
oder die Kunſt, auch ohne Kenntniß und Anwendung der grammatikaliſchen Regeln 
richtig zu ſprechen und zu ſchreiben. Ein unentbehrliches Handeuch für folcht Per⸗ 
ſonen beiderlei Geſchlechts, welche die deutſche Sprache nicht gründlich erlernt ha⸗ 
ben, und doch gerne jeden Fehler vermelden wollen. Bon S. ro, e. Selk, 1137, 
Bogen, geheftet 1% Sgr. 5 „ N 

. Die Gewißheit eines Lebens nach dem Tode, 
dargethan aus den Eigenſchaften der belebten und unbelebten Körper bon S. C. 
Bakewell. Die Auflage, 1272 Sgr.; iſt letzt wieder zu haben. BE BER 


Buchhandlung en S. Anh uth, Longenm akk er 


10% Der Preußiſche Volkskalender prs 1840. Kumigsberg / 5 
Bons. M it 2 Stahlſtichen, if fortwährend a 10 und 104 Sgr. zu haben. 

Buchhandlung vom. . A n h uth, Langenmar't N 432. 
ie . ut b in dun g. ; 


11. 34. Die heute fruͤh 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 

von einem gefunden: Madchen, zeige ich meinen Freunden und Bekaputen, flatt ber. 

ſonderer Meldung, hierdurch ergebenſt an. 5 „„ e dee 
Prauſt, den 5. December 1839. N 5 f 


12. Die beute Morgen 51% Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem gefunden: Knaben, zeige ich ſtatt beſonderer Meldung hierdurch er⸗ 


gebenſt an. . a Wilktus, 
Prauſt, den 6. Dezember 1839. re 22 . $ 


| ; Besr eine, f 
13. Den heute früh 4 Uhr in Folge eines Schlagfluſfes erfolgten Tob meines 
Chemannes, des Kaufmanns Johann Gottfried Block, in feinen 54 fen gebeng⸗ 
jahre, zeige ich hiermit theilnehmenden Freunden und Bekannten Namen meiner, 


unserer Kinder und der übrigen Hinterbliebenen ergebenſt ar. i 


Danzig, den 6. Dezember 1859. Johanne Sriederike Block geb, Manne. 
14. Heute um 2 Uhr Morgens; entriß uns der Tod unſere gute innig geliebte: 
Mutter und Schwiegermutter, die Frau Suſanna Amalie berm, Prediger Zoff 


=, 


N 


“an 


mann geb. Stahl, in nicht ganz vollendetem 72ſten Lebensjahre. Sie ſtarb nach 
Skaͤgigem Leiden in Folge eines Nervenſchlages. Tiefbetrübe und mit der Bitte um 
Mile Theilnahme, zeigen wir; unſeren Freunden und Verwandten dieſen ſchme rzli⸗ 
chen Verluſt ergedenſt an. Der Regierungs⸗Secretair Schultze und Fran 
Danzig, den 6. Dezember 1839. geh. Hoffmann. f 


Anzeigen. ek 8 
15, Circa 15/000 Achlr. find gegen billigen Zinsſatz auf laͤndliche, und 300 


Nele, gegen pupillariſche Sicherheit, auf ein hieſiges ſtaͤdtiſches Grundstück zu be _ 


ſtaͤtigen; auch ſollen mehrere Grundſtücke, worunter hauptſaͤchlich ein auf dem Fiſch⸗ 
markt hieſelbſt belegenes, feiner vorzuͤglich guten baulichen Veſchaffenheit wegen ſehr 
zu empfehlen iſt verkauft, werden durch den e 


0 E, 
a a : 8 Kanggaſſe M 540. 
16, Anträge zur Verſſcherung gegen Zeuersgefahr bei der Londoner Phoͤnlx⸗ 
Aſſecuranz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung dei der Londoner Pellcan⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe W 1991. g = 


17. Ein einzelnes 1840r Taſchenbuch koſtet bei uns leihweiſe 235 Sgr. pre 


Woche und der Eirkel pro Quartal 1 Rthlr. 
2 Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt VE 433. 


18. Meine hieſelbſt belegene Zähranftatt über den Rogath⸗Strom, Schank und 


akerei, die dazu möfhigen Wohn: und Wirthſchaftg⸗Gehäude, eine Kathe, eine 


chmiede, einen Obſt⸗ und Gemuͤſe⸗Garten von eirca 3 Morgen, und 8 Morgen 
Ackerland, bin ich Verhältniſſe wegen geſonnen, aus freier Hand, entweder zu der⸗ 
kaufen oder auf 3 Jahre zu verpachten. . i 3 
Ferner meine hieſelbſt delegene Korn Wind» Mühle nebſt Wohn. und Wirth⸗ 
ſchafts⸗Gebaͤnde, einem appart erbauten Backhauſe, einer Kathe und circa 114 Mor 
gen Gekochsgerten, wird ebenfalls, jedoch nur zum Verkauf ausgeboten; auch kann 
wenn es gewünſcht werden ſollte ein Mennonitiſcher Kauf⸗Conſens beigeſchafft wer⸗ 
den. Einen Termin hierzu habe ich auf den 6. Januar künftigen Jahres, Vor⸗ 
mittags, an Ort und Stelle anberaumt „und bitte hierauf Refleetirende, ſich ge⸗ 
faͤlligſt bei mir einzufinden. i Die Wittwe Lauterwald. 

Nobacherfaͤhre bei Elbing, den 2. Dezember 1839. 


19. Am 27. November c. find auf dem Renkauer Berge 5 Schaafe und wei 
einjährige Laͤmmer gefunden worden. Der Eigenthümer kann ſolche gegen Erſtat⸗ 


fung der Futter⸗ und Inſertions⸗Koſten beim Krüger M. Zte hm dszſelbſt abholen. = 
202 Wer geneigt iſt einige Goldfiſche zu verkaufen, wird gebeten ſich Zope 


5 
ei 


gaſſe A 697. in den Vormittagsſtunden bis 11 Uhr zu melden. 


— 2525 — 
21. 3 Thaler Belohnung. aus gemartfanen Einbruch in den Spei⸗ 
Her „die goldene Sonne“ Milchkannengaſſe N 272,, filld in der Nacht vom aten 
zum Sten Dezember mehrere Leinwandwaaren, beſtehend in ganzen und angeſchnit⸗ 
tenen Stücken ungebleichte und rohe Leinwand, braune, gruͤne und ſchwarze Glanz. 
Leinwand, Sack, und grauen Drillich „Segeltuch, Breſiugentuch u. a. m. geſtohlen 
worden. Wer über dieſen Diebſtahl irgend eine Anzeige zur Entdeckung der Thä⸗ 

ter machen kann, erhaͤlt obige Belohnung in dem genaunten Speicher. ET N 


22. Die Gewinnliſte der öten Klaſſe 8Ofter Lotterie iſt eingegangen, und in 
meinem Lotterie⸗Comtoir, Wollwehergaſſe . 1993. nachzuſehen. Hier werden auch 
die Gewinne meiner Collecte von 60, 100 und 200 hie. gleich bezahlt, die 
größern von 500 Nthlr. aufwärts aber erſt in 14 Tagen. In dieſer §oſten Lot⸗ 
kerie find in meine Collecte im Ganzen 96,410 Rthlr. gewonnen, darunter ein Ges : 
winn von 40,000 Nthlr. und einer von 5000 Rthlr. 5 ER 
Zur Iſten Klaſſe Sifter Lotterie, die laut Plan unverändert bleibt, find 
ſtets ganze, halbe und viertel Looſe in meinem Lotterie⸗Comtoir, Wollweber⸗ 
gaſſe M 1993. zu haben. n 5 Kotzoll. 
Danzig, den 5. Dezember 1639. 8 
23. Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Grundſtücke, Mobillen und Effee⸗ 
ten, dei der Royal Exchange Assurance Association in London, werden zu 
den billigſten Prämien angenommen ⸗Langgarten e 235,37. bei dem Haupt⸗Agen⸗ 
ten 5 . N Se Elkan Mankiewie sz. 
24. Der den, am 25. November 1839 von Schidlitz nach Danzig abweſend ge⸗ 
kommenen gelben Mops ohne Ohren und rechtem Auge, in der Paradiesgaffe Nr 
862. einſiefert, erhält eine gute Belohnung. 5 Ze 


25. Eine Hühnerhuͤnd in, weiß und braun gefleckt, hat, ſich am 28. b. M. in der 
Gegend von Maczkau verlaufen. Wer dieſelbe im Eiſenſaden unter dem Nathhauſe 
abliefert, oder genaue Nachricht ertheilt, erhaͤlt eine angemeſſene Belohnung. 


26. 20,000 Nthlr. u. mehr, in verſchiednen Poſten ſind gegen zeitgemaͤße 

Zinſen und pupicariſch ſichere Hypotheken, auf ſtaͤdt. oder ländl., am ſiebſten im 

hieſigen Gerichtsbezirk gelegene Grundſtücke zu verleihen durch's Commiſf.⸗Comtoir 
von J. G. Voigt, Vootsmannsgaſſe h 1179. 


. Golgas (bunter Flanell) iſt angekommen bei 
f Da vidſohn in der Lauggaſſe und auf dem Damm. 


28, Ein anſtaͤndiges wiſſenſchaftlich gebildetes Mädchen, welches den Unterricht 
über 3 kleine Kinder übernehmen will, in weiblichen Handarbeiten aber auch nicht 
unerfahren fein muß, findet ſofort auf dem Lande ein Unterkommen, fobald deren 
Anſprüche nicht zu hoch geſtellt find. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 1976,, bei Dauter. 


7 


N 


e S S e, S 
30. 600, 500. r und einige kleinere Summen werden auf Wechſel, verbun⸗ 


Theil ganz neu, iſt eingetretener Umſfände halber noch zu Neujahr an g Be⸗ 
x RN Auf 3 Jahre ‚für den feſten Preis a 120 Rthlr. zu vermieten. 


bie san Sig! 5 e (Maeigt Sale a das Intelli, — 5 | 


J 


“2 


ass eee ee EEE TER 
2: Dr mie Tuch dandlung Welche Nest eine echt ſchone Auswahl aller der⸗ 49 


© ſchiedenen gangbaren modefarbisen Tuche aufweiſet, erlaude ich mir hiermit g 
5 nellerdings ganz ergebeuſt zu empfehlen. Bob Theod. Schubert, 
; Danzig den 7. Dezeinder)1839. 7 - Alien Damm Me 1125. 


den mit anderer Garantie, geſucht durch J. © en Boorsmanzsgaffe Ad 1179. 
31. 2000 Rehlr. zur erſten Stelle zu 4 pro Cent Zinſen, werden auf ein 
Haus in der Langgaſſe, 4. 7 6000 Rehlr. abgeſchaͤtzt iſt, geſucht. Das Nähere 


zu erfahren bei M M. Pick, Langgaſſe M 319, 


32, Ein geſitteter en ae Eltern, findet in meinem et ein 
Engagement unter vortheilhaften Bedingungen. 5 E. H. Roͤtzel. 


33. Cin im Seide, und Bandgeſchäft geübter Handlung. Gehülfe, karn Ostern 1 


* J. W, werden ben A. D. No ſalowsky. 


34. Ber ein Sopha al pech den erkaufe wil, der melde ſich Hin⸗ & 


tergaſſe 18 124. 


S Seh mans Brovinpalseht son Weſpreußen wird in kaufen geſucht Lung ii 
95 e N 396. | 


s Sonntage. 8. Dezember Konzert in Hermannshof. 1 
. Sonntage. 8. d. M. Konzert im . 


BDermierbungen. 


38. Die freundliche Wohnung in der zweiten Etage meines Geiles 1 F j 
Rei! hahn A 44. mit der ſchoͤnſten Ausſicht bis über die Wälle hingus, beſtehend 1 
aus, 5 Zimmern, heller Küche ze., mit doppelten Fenſtern berſehen und zum groͤßten 


J. S. Weiler. a 

3955 Hunde gaſſe N 244. ii das Comtolr parterre und die obere Gelegenheit, 

an as einzelnen Geſchaͤftsmann, ſofort oder dom 1. Januar av zu vermietheg, 4 
auch die geibölbte Nemi ſe mit doppeltem Kellergelaß im Hluterhauſe. 5 


40. Die Wohnung, welche bi sher der General 5 Natzmer in der Länggasf e 535.4 12 
eine Tree hoch bewohate, alt vom 1. Januar k. J., oder auch son Oſtern, Un 


Beilage 


* 


5 


> Beilage zum Danziger Intelligenz ⸗Blatt. 


No. 287. 


Sonnabend, den 7. Deember 18 


41. un Hintergafe A 125. iſt ein meudlirtes Zimmer mit Kammer an 
einzekue Perfonen zu vermiethen und gleich zu beziehen; auch iſt eine ziemlich ge⸗ 
räumige Remiſe daſelbſt zu vermiethen. Nachricht in den Mittagsſtunden in dem⸗ 
Kin Haufe, e ñð ͤ VNV . 
42. Das am Bänfefrug n 8. gelegene Wohnhaus, nebſt Stall und Garten, 
und der dazu gehoͤrige Schank, if vom 1, April 1640 ab zu vermietden. Das 
Nähere in den Morgenſtunden von 8 bis 9 im weißen Hofe bei Herrn Joh. Srey⸗ 
muth zu erfragen. „ 2 . 5 
8 x 9 5 5 5 i 5 


Au ce ti onen. 


„ 450ũ Stück fette Maſtſchweine 


wird der Unterzeichnete auf freiwilliges Verlangen in oder vor dem Gaſtflalle bit 
Herrn Beil auf dem Kneipab (hohe Seite) 5 3 
Freitag, den 13. Dezember d. ., 
Vormittags 10 Uhr, 


in oͤffentlicher Auction an den Meifkbiefenden verkaufen. Pferde, Ochſen, Kühe 
koͤnnen dahin zur Verſteigerung gedracht werden N N 
ö BR ; J. T. Engelhard, Auctionator. 


44. Montag, den 16. Dezemder 1839, ſollen im Auctions⸗Locale, Jopengaßfe 
. 745., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden: f f 5 


1 goldene Colinderuhr, mehrere goldene und ſilberne Repetier- und Taſchen⸗ 
uhren, goldene Ringe, filderne Che, Thee und Potagelöffel und Zuckerzangen ie, 


Stuben. Tiſch⸗ und Stutzuhren, Trimeaux⸗, Pfeiler⸗ und Tollettſpiegel in verſchlede⸗ 


nen Rahmen, Fortepianos, Meudels jeder Art in mahagoni, dirken und ſichten Holz, 
darunter A moderne, vorzügliche, mahagoni Sophas mit verſchiedenen 


Bezügen, 1 komplettes Billard mit Queus und Bällen, 1 Doppel s inte mit Per⸗ 


kuſſſonsſchlos und Patentſchraubden, viele Betten, Kiſſen, Pfühle und Matrazen, 


Leid⸗ und Bettwaͤſche, Tiſchzeug, Linnen, Kleid unge ſtücke in großer Auswehl, einige 
Bücher und Zeichnungen, Porzellan, Fapance und Glas, (1 aſſortirtes Fayance⸗Le⸗ 


er Lampen, Thee und Kaffecmaſchienen, vielerlei lakietes und plattintes Sa 


1 


ei Bi 


räthe, Kupfer, Mefſüng, Zinn, fowie auch Küchen⸗ und Hausgeraͤihe von Holz und 
Eiſen, und vielerlei andere nüßliche Sachen. Hera: 


1 Partble Mode- und Galanterie-Maaren, Maunfacturen, J und 47 breite, 


weiße Leinwand und 1 Parthie weiße Schaaffelle. 


45. Dienftag, den 10. Dezember Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Grundtmann und Richter im Haufe Ankerſchmiedegaſſe M 179. an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen: 

Eine Parthie Wiener Galanterie-Waaren, 
beiehend in Uhr- u. Schmuckträgern, Näppolftern, Damen⸗Reiſe⸗Neceſſairs mit Forte⸗ 
piano, Reiſe-Neceſſarrs für Herren, feine Rahkaͤllchen Schreibzeuge, Markenkaͤſtchen, 
kleinen Stußubren, Zuckerdoſeg, Cigarren⸗Taſchen, Schlüſſelhaken, Lorgnetten, Ango⸗ 


raSußdeden, eine Auswahl verſchiedener Boas, u. noch andert 
zu Weihnachtsgeſchenken paſſende Gegenſtaͤnde. 
Ferner werben noch verkauft werden: Va ee; 

Sehr ſchoͤne friſche Feigen, Roſinen nnd Knack⸗ 
mandeln. N = 
4e. 30 Klafter büchen Brennholz 
urd 2 Galler, ſollen Montag den 9. Dezember 1839 Vormittags 10 Uhr, an der 


Weichſel unterhalb dem Gans,Kruge, in öffentlicher Auction gegen baare Bezahlung 
verkauft werden durch i 55 Goͤrs, Makler. 


Sachen 11 verkaufen in Danzig. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 


| 1 Franz Maria Farina, amener Deſtillateur des achten 


au de Cologne zu Cöln a. R. M 4711., beehrt ih Em reſp. Pudliko 
die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Herrn E. E. Fingler in Danzig 
eine Haupt⸗Niederlage ſeines allgemein als ganz vorzuͤglich anerkannten Fabrikats 
übertragen, bei dem daſſelbe einzig und allein zu feſiſtehenden Preiſen in ſtets 


gleichbleibender Güte zu haben iſt. 


ST Küte v. 6 Flaſch. 1ſter Sorte 2 2 15 Sgr., 1 einz. Glas 15 Sgr. 


1 „ Der „I A 20 Sgr., 1 e 10 Sgr. 


1 b. 6 doppelt. 3 K 15 Sgr., 1 20 Sgr. 


ers > Befpält. und auszehülſete trockene Aepfel ſind zu haben Breitgaſſe 1149. 


— 2529 — 
49. Balken ⸗Vrenuholz, Kreuzholz, Dielen, Latten, Treppengeruͤſte, Zenſter, Fel⸗ : 
fen, Slirfen, Ziegeln, Moppen, Schleſſer, Nägel ſind zu verkaufen am Stein 794. 
o a A us Y r K à u f. He 
Da ich mein Tuchgeschäft aufzugeben beabsichtige, so verkaufe ich 
meine sämmtlichen Waaren zu den Kostenpreisen. Otto Felskau, 
. . i i EI Langenmarkt 446. 
ar eg ors2220o0000.on85n3n 00000005 
51. Mit dem Schiffe Juno von Hamburg empfing fo eben eine Parthie 
© der gangbarſten Thee Sorten, welche ſowohl wegen der Vorzuͤglichkeit der 
3 Waare, als den billigen Preiſen Einem geehrten Pudlikum hiermit aufs Beſte ® 
© empfehlen kann, als beiter Congo» Pilot 36, beſter Imperial» Champlain 70, 6 
guter Pecco CO, beſler Pecco-Albion 80 Sgr. pro U, in ganzen, halben und & 
viertel Pfunden. Otto Sr. Zohnbach, 15 
3 5 = Be Jopengaſſe M 596. 
52. Baierifch Bier p. Fl. 115, Sgr., Danziger, Tigenhöfer Weit» u. Braun Bier 
3 Fl. 27 Sgr., it fortwährend Langenmarkt 446. neben Hotel de Leipzig zu haben. 
53. Filz⸗Schuhe u een Großen, Filz,, Haar- und Korkſohlen, erhielt 
j J. C. Putrkommen 
eee ese ez 920399950) 
Y 54: Zu Weispnachtegeſchenken für Knaden und Mädchen, empfehle ich eine ® 
& große Auswahl zinnerner Spielſachen zu biß igen Peiſen. . 0 
er 5 Juchanowitz, len Damm 2 1108. 
FP 
7 5 Pr — „ 
35. Alle Arten dsc r und fronzöitter Spielkarten, aus der Ja. 
brik des Hern C. Bertzog (vorwals Baumgaͤrtner) in Berlin, find ſters bei ung 
vorraͤthig. Buchhandlung von : A nh uth, Langenmork N 
5 Schone große Ungariſche Wallnuſſe eme fiehlt in kleinen and 
großen Quantitäten dillig a ie G. Graͤske, 5 
8 ER RE Pargaaffe dem Poſthauſe gegenüber. 
e Hunting⸗Cloth oder Jagd⸗Tuch, vines daſſend fr 
den Winter zu Beinkleitern, erbiel: ſo eben und ompfieyrt nebſt feinem donſtändig 
ſortirtin Tuch und Beh, bager zu den billigſten Preiſen i 
r BEE E. A. Kleefeld. ö 
58. Briſche aeräuderte vowim ſche Oänfchzäfte bon vorzüg'ichey Gute, ſind zu 
verkaufen Breitgaſſe W 1203. DE l i 
Fan 60 


KEN 


phil a 7 bie 8 Nth:r. die Robe ; = Sichel, Langgaſſe. 


61 


=: 2530 . 
„ Siptittengeiiute, 75 Strecken und S Peiſhen 1001 01 
Okto de le Roi, Schpüffelmarkt NE 709. 


60. f Frische ital. große Kaſtanten, aſtrachaner kleine Zucker⸗Schotenkerne, geſchoͤlte 


ganze Arpfel, Birnen, holl. Voll⸗Heeringe in As, alle Sorten beſte weiße Wacht, 


= Pol. Stearo⸗ und engl. Sperma. Ceti⸗ Lichte, ſind biuig zu haben bei 


Jantzen, Gerbergaſſe N 63. 


Die erwarteten franzoͤſiſchen Ball, Blamen erhielt ſo eben 
Sif chel. 


62 ee und ſchwere Atlas baͤnder, Stric⸗ und Sic Wolle, Cannavas, Strick 


perlen, Modeband, Schnur, Knoͤpfe, erhielt neuerdings in Reher Auswahl, und of⸗ 
5 wie zugleich Stickmuster su beſonders billigen Preiſen, J. v. Rieſſen, 
: Langgaſſe W 526. 


63 Ein Ofen von Porzellan, in chineſiſchem Ge⸗ 
ſchwatk, ſteht im Haufe e At. am Langenmarkt zu verkaufen. 

64. Ein moderner wenig gebrauchter Halbwagen ohne eee eh in 
en Holzgaſſe in den 3 Mohren. 


= Zwei große Oifen ſind im one 5 442 am ma billig zn ver⸗ 
1 en. 


66. Eine neue Sendung Siggi bon Persal ſchoͤner Qualité, fo wie Da. Be 


rinas in Nollen, Portorico in Rollen u Blättern, wie auch faͤmmt liche Colonial. 
Waaren, empf bet gater Qualité un den wöglichſt . . 
Waldow. 


67. Wotlſhmeckende Zudernüffe find von heute ad die ra über 
taͤalich feiſch zu haben erſten Damm und Heil. Geiſtgaſſen⸗Ecke bei L. Jung k. 


68, Alle Sorten feinen Thee, in ausgezeichneter Güte, offerirt moͤglichſt billig 
8 M. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe r 1005, 2 


60% Peeco., Congo Hayſan⸗, Kugelthee, Havanna Cigarren, alten Jamaica⸗Rum 


1 4 Start Jiaſche a 16 Spy. verkauft Carel. Repdorff, Vreikenthor 1935, 
Ein Faͤßchen, enthaltend 10 friſchen Caviar, if im Ganzen = ek „„ 
Wal do w 8 


Wii billig zu haben, Brodthänkengaſſe W 6b4., dei A. F. 


71. Langeführ J 103 iſt jetzt wieder ganz trocken 8 klein d Di 2 
un der Alıfter für 6 Rihle. 20 Sgr. bis vor des Käufers: Thür zu haben. 


72. Bon den beliebten 94 guarirten Laby⸗Cloths reiner Wolle, = 
welche fin füs dyſe Say ſehr zu Damen⸗Kleidern eiguen, - 


\ 


15 a. ae 1 — 


. Taſſen mit Goldrand dis dagen von 4 Nihlr. an, fein ge⸗ 

malte Deſſertteller mit breitem Goldrand das Dußend von 6 Rthlr, an, fein gemalte 

And fauder dekorirte Taſſen, Bafen, Confeeiſchaalen, Figuren, Schreibz une, Leuchter, 

Koͤrbchen und andere derſchiedene zu faubern Weihnachts ⸗Geſchenken ſich eignende 

Sigenſtaͤnde find in der Porzellan Rilderloge Brodtdänkengaſſe Ae 697., wie 

mit Speiſe, und Theeſerbicen zur reichſten Auswahl verſehen, vorraͤthig. ; 
BE : = E. E. Zingler. 8 


74. Vorzuͤglich trockner bruͤckſcher Torf, beeb dor des Rar 
fers Thuͤr, zum billigſten Preife, iſt zu haben Altſchloß 1671. bei J. C. Michaelis. 


75. In meinem reichhaltigen Lager feinſter weißer und couleurter Kryſtallglaswas⸗ 
ren, befinden ſich fo viele Gegenstände die ſich zu eleganten Weihnachts ⸗G ſcherkin 
‚eignen, daß ich folche zur gefaͤlligen Anſicht und Auswahl hiemit billigſt empfehle, 
er 32 E. E. Zingler. 
Ah Immobilia oder unbewegliche Sachen. . 
716. othwendiger Verkauf.) 
- Das auf den Namen des Hauszimmergeſellen Falk und deſſon Ehefran ged. 
Neuwald verſchriedene, von der Erdin derfelben. an den Schneider Bar tanke r. 
kaufte, auf dem Rambau unter der Servis. Nummer 798. und Nro. 15. des Hy 
pokhekenbuchs gelegene Hrundſfück, abgeſchatzt auf 215 Thaler zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekenſcheine und Bedingungen in der Negiſtratur einzuſehen den Taxe, fol‘ 
8 „ den 10. Maͤrz 1340 Vormittags 12 lihr i 
in oder vor dem Artus hofe verkauft werden. . f 
. ugleich werden die unbekannten Realprifendenfen aufgefordert, Bei Bermei⸗ 
bung der Präcluſton ihrer Gerechiſame, in dem auf er 555 
. i den 21. Februar 1810 Vormittags 10 Uhr 5 
bor dem Herrn Lond⸗ und Stadtgerichts⸗Rath v. Franß ins auf dem Stadtge⸗ 
richtshauſe angeſetzten Termin wahrzunehmen. a = 
“on. 2, Bönigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
„ Roth wendiger Verkauf. ö I 
Das dem ehemaligen vorſtͤdiſchen Fleiſchergewerk zugehörige, in der Fleiſcher⸗ 
und Katergaſfe unter der Servis⸗Nummer 135. und folio 37. B des Hppotheken⸗ 
duchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 100 Thaler zufolge der in der Megißtra⸗ 


tur einzuſehenden Taxe, foll 

Bes > den 10. März 1840 Vormittags 12 Uhr „ ; 

in oder vor dem Artusbofe verkauft werden, und werden zuzlelch elle unbelaunze 

Rralpraͤtendenten zur Waprnehmung ihrer Gerechtſame zu dem auß 2 i 


EN 


’ 


U 


— 232 — 


den 10. März 1840 Vormittags 11 Le: a 


vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Afſeſſor Holtzendorff auf dem Seht. 


‚Haufe gaſtehenden Termine bei Bermeidung der Praͤcluſton vorgeladen, 
5 Aönigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


E EEE TE n 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
ü Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
EN Konigl. Oberlandes-Gericht zu Marienwerder. 
8 Er (Rothwendiger Verkauf.) 5 i 

Das im Culmer Kreiſe delegene adlihe Gut Rybiniee Ag 56, landſchaftfich 
taxirt auf 38,510 242 25 Sgr, zufolge der nebſt Hypoheier ſchein in der Re⸗ 
giſtralur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 7. März 1840 Vormittags 11 Uhr 8 

an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte zum oͤffentlichen Verkauf geſtellt werden. 


79. (Roth wendiger Verkauf.) 


Des den Schiffszimmergeſell Peter Schreiberſchen Erben zugehörige, Au b 4 


pahtlihen Rechten verliehene, zu Neufahrwaſſer, Mühlengaſſe, unter der Servis⸗ 
0 


Rummer 181. und 182. und N 52. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 


adgeſchaͤtzt auf 1,190 Rthlr. 5 Sgr., zufolge der nebſt Hypoth⸗ kenſcheine und DR 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

. den 8. Februar 1840 Vormittags 1 Uhr 
an hieſtger Gerichteſtelle verkauft werden. 


Böônigl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Bonis. 


80. Das im Kar havſer Kr: ife belegene, zu den AM. Zeifezifäen Gütern 
gehörige Vorwerk Burterf ß, welches auf 2298 Rihlr. 3 Sgr. 4 Pf. gerichtlich ad» 
u worden, iſt zur noihwendigen Subhaſtation geftellt und der Bietungs⸗ Ter miu 5 


cuf den 9. Maͤrz Nachmittags 3 Uhr 


iim herrſchaftlichen Hofe zu Butterfaß anberaumt. Die Taxe, der neu ſte Hypothe⸗ 


kenſchein und die befondern Kaufbedingungen find in unſerer Regiſtratur einzuſeh tn. 
„Zuteich werden die unbekannten Realpratendenten Behufs Wahruchmung ih. 

rer Gkrechtſame bei Vermeidung der Praͤcluſt en vorgeladen. 

MNiuſtade, den 1. September 1839. 


Adl. Patrimonial⸗Gericht der Jelleziſchen Güter. 
B1. aa Motbwendiger Verkauf) 


17 5 zum Nacleſſe des verſtorbenen Kaufmaunt David Biria ger 


höͤrige Grundſtuͤcke: 
J) das auf dem alten warte hieſeldſt sub A I. 218. belegene, aus einem 


5 


{ R 


Wobhnhauſe, Hintergebäude und Hofraum, und einem Erbe Bur gerland beſte⸗ 
hende, gerichtlich auf 3128 Rthlr. 6 Sgr. adgeſchaͤtzte, N 5 
2) das auf der Speicherinſel hieſelbſt, in der Hopfenſtraße sub A. XVII. 
74. belegene, „Rollwagen“ genannte, auf 586 Nthlr. 10 E gr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Speichergrundſtück = 55 5 
ſolen Behufs Auscinanderf:gung der Erben i 
den 12. Februar 1840 Vormittags 11 Uhr 
dor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht, an ordentlicher Gtrichts⸗ 
ſtille ſubhaſtirt werden. 
Der Hypotheken⸗Schein, die Taxe und Licitations⸗Bedingungen koͤnnen in der 
Regiſtratur ringeſehen werden. g 
Zu dieſem Termine wird der bisher ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Mit 
erde Bernhard Herſch oͤffentlich vorgeladen. ’ z 
Elbing, den 11. October 1839. 8 8 3 0 
8 Königlich Preußiſches Stadtgericht. es 
Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 5. December 1839. 


J. Briefe. „Geld. ee — — 


Anisterdam, Sicht 
| J Tage, er 
Berlin, 8 Tage. 100 I 
— 2 Monat.. 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage. — 
— 1 Monat — 
Schiffs Rapport. . 
Den 29 November angekommen. 
J. Copland — James — Dundee — Ballaſt. Ordre. 


A. Duncan — Adtlaſde — Arbraath. — . — 
C. S. Schmedt — Mariane — London — Mberdereis 


are ö une gi 2 2 4 nn 
Er ak Silbrgr. Silber. Sgr. Sgr. 
A Friedrichsd'or- » . — — 

London, Sicht — — as RR 2 5 

Sc 3 Monat Be 201 Augustd Or. va 2 u. 165 fe 5 
Hamburg, Sicht.. — 2330 
— 10 Woehen. — 3 alte RR 7 97 
eg Kassen-Anweis. Ril| — = 


92 


EI 


Wind W. N. W 
Den 30, November geſegelt. A 
E. Hoppenrath — Germania — Grangemouih — Getreide. 


— 14 — 5 


. Wenden — Harmonie — London — Getreide, 5 
C. 5 Jans — junge Jen — Copenhagen 5 


f Den 1. December geſegelt. 
Sieverts — Moria 1 See 55 
N. M. Kenzie . ockwood ondon Holz. d e 
Den 2. December RS 5 
H. ®. Name — 8 Gebruͤder — . — Getreide: 

Wind er 5 =. 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 3. bis incl. 5. December 1839. 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl find 7225 Laſt Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Bande 1822 Laſt unverkauft, und Den Laſt eicher, 


2 — e e i — —— 
{rat Ver im: 


| mu. 
1 en: Trap Et. 


Gerſte. d este 


u, Verkauft Kahn. 1192 _ 2015 13 32 = 12; 
Gheoig pft J 4 118—121 + 1 


hrtie, Mtbir J1385-165 


61265 | = 75 56% ee 


F. Mmserlauftlfafen:... » 


| 1% „ - 

Vom Lande: De La 
1 = Age 

d. Shf 70 | 31 | — kleine ee 36 
8 find pafiirt vom 30. Nodr. bit 5 3 ms 1839 an bas bebe RE | 

wur nach Danzig deſtimmt: 


248 Laſt 20 Schffl. Weizer i 

26 Stück ſichtene Balken, . 5 

11 Stück eichene Balken. ; er Er 
31e Stück ae BL. TEE ET 


